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Aufgabe 1. (2+2 Punkte)
Beweisen oder widerlegen Sie:

(a) Es gibt eine projektive Ebene, die eine affine Ebene ist.

(b) Sei n ≥ 5 eine natürliche Zahl und P := {1, 2, . . . , n}. Dann gibt es G ⊆ Pot(P),
sodass (P,G) eine projektive Ebene ist.

Aufgabe 2. (2 Punkte)
Zeigen Sie, dass die Fanoebene projektiv isomorph zu P2(F2) ist.

Aufgabe 3. (2+2 Punkte)
Dieser Aufgabe liegt die affine Ebene A2(F3) zu Grunde.

(a) Geben Sie das Parallelenbüschel [g(1
0

)
,
(2
1

)] sowohl als Menge, als auch durch eine
Skizze an. Geben Sie darüber hinaus die Mächtigkeit der Menge [g(1

0

)
,
(2
1

)] an.

(b) Geben Sie das Geradenbüschel
(
2
1

)∗ sowohl als Menge, als auch durch eine Skizze
an. Geben Sie darüber hinaus die Mächtigkeit der Menge

(
2
1

)∗ an.

Aufgabe 4. (2+2 Punkte)
Sei K ein Körper und σ : K → K ein Körperautomorphismus, d.h. σ ist bijektiv und
für alle x, y ∈ K gilt

σ(x+ y) = σ(x) + σ(y) sowie
σ(xy) = σ(x)σ(y).

Sei weiterhin M ∈ GL2(K), v ∈ K2 und ϕ : K2 → K2 wie folgt gegeben:

ϕ : K2 → K2,

(
x

y

)
7→ M ·

(
σ(x)

σ(y)

)
+ v.

(a) Zeigen Sie, dass ϕ bijektiv ist.

(b) Sei A ∈ K2 und w ∈ K2\{0}. Zeigen Sie, dass

ϕ(gA,w) = gϕ(A),ϕ(w)−v

gilt und folgern Sie, dass ϕ ein affiner Isomorphismus ist.


